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Herren, Bezirksklasse, Gr.1

SV Hohentengen II : TTC Onstmettingen 
Samstag, 01.10.2022, 16:00 Uhr

Elflein bereitet dem TTC Onstmettingen den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Elflein / Burk
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Onstmettingen im Match der Herren,
Bezirksklasse, Gr.1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Hohentengen II,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:35) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Rainer Elflein, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Späth /
Grauer das Spiel mit 1:3 gegen Bitzer / Wille abgaben und eine Niederlage kassierten. In toller
Verfassung präsentierten sich Ranftl / Brotzer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Elflein / Burk. Zwar brachten Bogenschütz / Nutz
Vollmuth / Fränkel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Vollmuth / Fränkel mit 3:
1 durch. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Fabian Späth und
Volker Bitzer endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Enttäuscht
über seine 2:3-Niederlage gegen Rainer Elflein war Martin Grauer, obwohl er alles gegeben hatte.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Lange mit Manuel Bogenschütz kämpfen musste Harald Ranftl in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Fast verloren schien das Spiel von Jan Vollmuth
gegen Eberhard Burk, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jan Vollmuth jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Wille zeigte Simon Fränkel seinem Gegner die
Grenzen auf. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas Nutz konnte Wilfried Brotzer anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Rainer Elflein musste Fabian Späth Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Martin Grauer hatte im Einzel gegen Volker Bitzer am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Harald Ranftl eine Niederlage in vier Sätzen gegen Eberhard Burk kassierte. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Jan Vollmuth sein 3:2 gegen
Manuel Bogenschütz feiern konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. In toller Verfassung präsentierte sich
Simon Fränkel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Thomas Nutz. Die richtige Taktik hatte Wilfried Brotzer beim nachfolgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Andreas Wille von Beginn an. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
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Siedepunkt. Den Sieg von Elflein / Burk konnten Späth / Grauer im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen
den TTC Bitz, während der TTC Onstmettingen am 22.10.2022 gegen den TTC Tailfingen-
Margrethausen II antritt.

 Statistik:
 SV Hohentengen II

Doppel: Späth / Grauer 0:2, Ranftl / Brotzer 0:1, Vollmuth / Fränkel 1:0 
Einzel: F. Späth 0:2, M. Grauer 1:1, H. Ranftl 1:1, J. Vollmuth 2:0, S. Fränkel 1:1, W. Brotzer 1:1 

 TTC Onstmettingen
Doppel: Elflein / Burk 2:0, Bitzer / Wille 1:0, Bogenschütz / Nutz 0:1 
Einzel: R. Elflein 2:0, V. Bitzer 1:1, E. Burk 1:1, M. Bogenschütz 0:2, T. Nutz 2:0, A. Wille 0:2


